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Das erwartet Sie


Kennen Sie das? Sie fragen sich, ob es wirklich sinnvoll ist, permanent Zeit gegen Geld zu tauschen. Das Sparprodukt Ihrer Bank bringt Ihnen nicht das Gefühl, wirklich abzuräumen, und die Alternativen sind so zahlreich, dass Sie gar nicht wissen, wo Sie anfangen sollen.


Dabei schwebt Ihnen die ganze Zeit dieses magische Stichwort im Kopf herum: Freiheit! Es gibt unzählige Schlagworte, die uns bei dem Gedanken an die „finanzielle Unabhängigkeit“ einfallen. Ein Vielfaches an Floskeln, Sprüchen oder Zitaten kann sich jeder von uns auf allen Kanälen, die uns beeinflussen, mit einem Klick abholen. Und all diese Weisheiten klingen einfach, logisch und sinnvoll. Doch eines wird der Theorie immer voraus sein: die Praxis!


So leicht ist es jedoch leider nicht. In den Wirrungen der Provisionen, laufenden Kosten, Risiken und Garantien ist die Informationsflut, der wir uns entgegenstellen müssen, offensichtlich. Damit Sie sich nicht mehr auf die pauschalisierten Pamphlete des Internets verlassen müssen, die beinahe wie ein Gebot der Bibel mit dem Konterfei irgendeines Börsenmagnaten anmuten, wird Ihnen dieser Ratgeber eine Anleitung sein, um die ersten Schritte im Bereich der Aktien und ETFs zu machen.


Er wird Ihnen das grundlegende Fachwissen an die Hand geben, Ihnen Wege aufzeigen und bei der tatsächlichen Umsetzung behilflich sein. Ich möchte Sie jetzt schon einmal beglückwünschen, denn in den kommenden Zeilen werden sowohl Ihr Umgang mit Geld als auch Ihr Blick darauf eine drastische Veränderung erleben. Hier und heute beginnt es: Ihr Geld wird für Sie arbeiten, nicht Sie für Ihr Geld.





Warum sollte ich,


nein, warum MUSS


ich sinnvolles


Investment


betreiben?


Heutzutage können Sie es überall lesen: Nullzinspolitik, Inflation, Strafzinsen. In einer Welt, in der die Geldwerte nicht mehr den nötigen Ertrag liefern, ist es unvermeidlich, sich mit Sachwerten auseinanderzusetzen. Vereinfacht möchte ich Ihnen zu Beginn den Geldkreislauf näherbringen. Wir fragen uns also: Wie bewegt sich aktuell unser Geld? Welchen Verlauf nimmt es? Ist das gut?


Jeden Monat gehen Sie los und üben Ihren Job aus. Ihnen wird für die Zeit, die Sie aufwenden, ein Lohn angeboten. Für eine gewisse Anzahl an Stunden Ihrer Zeit vereinbaren Sie einen Preis. So arbeiten Sie für Ihr Geld. Daran ist wenig verkehrt, doch es ist nur die halbe Miete. Für tatsächliche Freiheit muss man ab einem gewissen Punkt aufhören, Zeit gegen Geld zu tauschen. Doch was wird zu diesem Zweck grundsätzlich angeboten?


Eine Bank nimmt Ihr Geld jeden Monat dankend an. Sie sorgen dafür, dass die Banken voll hängen mit Geld, wofür Sie gearbeitet haben. Glauben Sie, dass die Bank selbst aus dieser Liquidität keinen Nutzen zieht? Sie macht eigentlich genau das, was wir tun werden: Sie lässt das Geld arbeiten. Ihr Geld wandert also zur Bank und die Bank erkennt eine Möglichkeit, damit zu wirtschaften. Das einfachste Modell ist hierbei ein Kredit. Die hohe Liquidität der Bank erlaubt es ihr, Geschäfte zu ermöglichen, die ein hohes Kapital erfordern. Dafür will die Bank natürlich etwas, nämlich Zinsen. Das Konzept dürfte Ihnen bekannt sein, doch wie sieht der Weg in Ihre Richtung aus? Was bietet Ihnen eine Bank an, die mit Ihrem Geld wirtschaftet? Die Bank holt sich satte Zinsen über Kredite und bietet Ihnen wiederum an, eine Riester-Rente abzuschließen. Sie können auch einen Bausparvertrag wählen oder soll es doch das Tagesgeldkonto sein? All das sind klassische Bankprodukte.


Wo auch immer die Bank wirtschaftliches Potenzial sieht, kann Sie mit Ihrem Geld einsteigen und es arbeiten lassen. Was Sie angeboten bekommen, besteht aus dem Ertrag, den die Bank sich für die Zukunft erhofft. Und ich sage ganz bewusst erhofft! Von dieser Hoffnung werden natürlich noch Gehälter, Filialen und Werbekampagnen abgezogen. Was übrig bleibt, klingt alles andere als rosig: Die Riester-Rente unterliegt dem Garantiezins, der aktuell bei 0,9 % steht. Bei Bausparern haben Banken eine gewisse Freiheit, mit Ihnen Erträge zu vereinbaren. Im Durchschnitt erhalten sie etwa 0,5 %. Das Tagesgeldkonto, bei guten Anbietern, macht Sie mit 0,2 % Zinsen zum Sparkönig. Bei diesen Werten habe ich noch keinen Cent an Kosten einberechnet, die Sie aber immer auf dem Schirm haben müssen. Doch, dazu später mehr.


Sie merken, dass auf diesem Wege eine Menge Geld liegen bleibt, und der Rest wird von der Inflation gefressen.


Doch damit nicht genug: Wir leben in einem Land, in dem die Lebenserwartung von uns allen kontinuierlich wächst. Im Jahre 1960 lag sie durchschnittlich bei 69 Jahren. Wir haben es nun geschafft, dass jeder Deutsche es zu stattlichen 81 Jahren bringt. Das ist grundsätzlich eine wundervolle Sache, denn sie spricht auch dafür, dass wir im Alter fitter sind und unser Leben auch nach allen Mühen und Schaffensphasen genießen können. Wenn Sie durch den Park spazieren, sehen Sie hoffentlich ab und zu mal auf und beobachten das süße ältere Pärchen, welches sich noch liebt wie am ersten Tag und seelenruhig die Enten füttert. Etwas klischeehaft, aber die sehr schöne Realität.
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